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Betreff: Wahlprüfstein zur Bundestagswahl 2021 

Sehr geehrte Frau Hagenbruch,

vielen Dank für Ihren Wahlprüfstein und Ihr Interesse an den Positionen der Freien Demokraten zur Bundestagswahl 2021.

Für uns Freie Demokraten ist das Thema Bodenschutz ein wichtiges Anliegen. Leider ist es uns aufgrund der teilweise sehr komplexen Fragestellungen des Wahlprüfsteins, die nicht pauschal mit „Ja“ oder „Nein“ zu beantworten sind, dennoch nicht möglich, diese zufriedenstellend zu beantworten. Zudem liegt bei vielen Fragen zum Bodenschutz in der föderalen Struktur der Bundesrepublik Deutschland die Entscheidungskompetenz nicht beim Bund. 

Gerne möchten wir Ihnen aber unsere Antwort zu Ihrer offenen Frage zukommen lassen: 
Wenn wir in diesem Tempo weiterhin Flächen verbrauchen, gibt es in 75 Jahren keine landwirtschaftlichen Flächen mehr. Was löst diese Aussage bei Ihnen aus? (freie Antwort)
                Wir Freie Demokraten sind uns der Probleme bewusst, welche von regional unterschiedlichen Entwicklungen des Bodenmarktes für kleine und mittlere Betriebe der Land- und Forstwirtschaft ausgehen können. Die Lösung kann jedoch in einer Sozialen Marktwirtschaft nicht darin bestehen, die     Vertragsfreiheit und das Eigentumsrecht immer weiter einzuschränken. Im Rahmen des Gesetzes über "Maßnahmen zur Verbesserung der Agrarstruktur und zur Sicherung land- und forstwirtschaftlicher Betriebe“ sind bereits zahlreiche Möglichkeiten zur Regulierung des Bodenmarktes gegeben,          bei deren Umsetzung nicht zuletzt auch die Länder gefordert sind. Zudem sollte der tägliche Flächenverlust für Siedlung und Verkehr weiter gesenkt werden, beispielsweise auch durch die Revitalisierung von Industriebrachen und nicht mehr benötigten Verkehrsflächen.  Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 
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Anmerkung des Bundesbündnis Bodenschutz 
Die FDP ist sich zwar der Probleme bewusst,  Flächenverlust sollte gesenkt werden.
Aber keine gesetzliche Regelung- es gibt nach Ansicht der FDP ausreichend Regularien. 
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